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Das MMG lädt ein zu Politik im Dialog  
Das MMG als Europaschule sieht der Europawahl 2024 mit Spannung entgegen. Welche Antworten 

hat die EU auf die aktuellen Krisen in der Friedens-, Sicherheits- und Migrationspolitik sowie auf den 

Klimawandel? Was bedeutet der Rechtsruck in vielen europäischen Ländern für die EU und ihre 

Zukunft? Und was hat das alles mit mir zu tun?  

Freitag,  

19.04.2024, 

8:15 - 9:45 Uhr

Aula  

am MMG

Verpflichtend  

für Klasse 9 

weitere Anmeldungen unter 
politik.dialog@mannesmanngymnasium.eu

ZUM THEMA: 

Europawahl 2024 – (M)eine Stimme für Europa!  
Ein Gespräch mit den Europaabgeordneten Özlem Demirel und Dennis Radtke im Vorfeld der 
Europawahl 2024 zur Sozial- und Wirtschaftspolitik sowie zu aktuellen Herausforderungen der EU. 

ZUR PERSON: Özlem Demirel, MdEP, Die Linke 

Als Tochter einer politischen Flüchtlingsfamilie kam die in Bonn studierte Politologin 1989 nach 

Deutschland. Bereits in jungen Jahren brachte sie sich auf unterschiedlichsten politischen 

Ebenen gegen Krieg, Rassismus und für soziale Forderungen ein. Später wurde sie 

Gründungsmitglied der Partei DIE LINKE, wirkte u.a. als NRW-Landtagsabgeordnete von 

2010-2012 und als Landesvorsitzende. 2019 wurde sie in das Europäische Parlament gewählt. 

Ihre Arbeitsschwerpunkte: Friedenspolitik, Außenpolitik, Sicherheits- und Verteidigungspolitik, 

Arbeits- und Sozialpolitik, europäische Gewerkschaften.  

Zu den Europawahlen 2024 kandidiert sie erneut auf Platz 3 der Bundesliste für Die Linke.  

WANN? WO? WER?

Für mehr Informationen: Frau Degner, Frau Okcelik, Frau Pöschel (Fachschaft Sozialwissenschaften) 

Reinhard-und-Max-Mannesmann-Gymnasium 

Am Ziegelkamp 11-13, 47259 Duisburg, politik.dialog@mannesmanngymnasium.eu 

MG
Europaschule

ZUR PERSON: Dennis Radtke, MdEP, CDU 
Seine Heimat ist das Ruhrgebiet. Schon während der Ausbildung zum Industriekaufmann 
engagierte er sich in der Industriegewerkschaft Bergbau, Chemie und Energie (IG BCE). Nach 
einem Trainee zum Gewerkschaftssekretär bei der IG BCE war er bis zu seinem Einzug ins 
Europäische Parlament als Gewerkschaftssekretär tätig. Seit Juli 2017 vertritt er „das Revier“ in 
Brüssel. Als sozialpolitischer Sprecher der EVP-Fraktion gehört er dem Ausschuss für 
Beschäftigung und soziale Angelegenheiten sowie dem Ausschuss für Industrie, Forschung und 
Energie an.                                           
Er kandidiert bei den Europawahlen 2024 erneut für die CDU, auf Platz 3 der Liste für NRW.   


